
Einladung zur
Landesversammlung
der UdV
 
Ja zu Europa - Nein zum Nationalismus
 
11. Mai 2024 - Egerland Kulturhaus, Marktredwitz

80807 München

CSU-Landesleitung
Mies-van-der-Rohe Str. 1

Telefon: 089/ 1243-378
Fax: 089/ 1243-4378

Veranstaltungsort:

Egerland Kulturhaus
Fikentscherstr. 24
95615 Marktredwitz

Anreise:

Mit der Bahn:
Sie fahren bis nach Nürnberg und steigen hier
in einen Regionalexpress Richtung Hof. An der
Haltestelle Marktredwitz steigen Sie aus. Mit
einem Rufbus können Sie bis zur Haltestelle
"Neues Rathaus" fahren. Die restliche Strecke
sind circa 5 Minuten zu Fuß.  
 
Mit dem Auto:
Sie erreichen das Kulturhaus über die A93, bei
der Ausfahrt Richtung Marktredwitz-Süd-Brand
fahren Sie ab. Sie biegen links ab nach
Marktredwitz. Den folgenden Kreisverkehr
verlassen Sie an der dritten Ausfahrt auf
Wölsauer Straße Richtung Marktredwitz. Nach
800 Metern befindet sich das Ziel auf der
linken Seite.

udv@csu-bayern.de

Anmeldung:

Wir bitten um Rückmeldung bis
spätestens 03.05.2024 per Post,
E- Mail oder Fax.  
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 N 11.00 Uhr - Beginn interner Teil
 
Begrüßung und Einführung
Bernd Posselt
Landesvorsitzender der UdV, MdEP a.D.
 
Organisatorischer Teil

Rechenschaftsbericht des Landesvorsitzenden

Rechenchaftsbericht des Schatzmeisters

Kassenprüfbericht

Entlastung des Vorstandes
 
12.30 Uhr - Mittagessen
 
13.30 Uhr - Beginn öffentlicher Teil
 
Grußwort
Oliver Weigel
Oberbürgermeister von Marktredwitz

Grußwort
Peter Berek
Landrat des Landkreises Wunsiedel
Präsident der EUREGIO EGRENSIS AG Bayern
 
 
14.00 Uhr Rede
Dr. Ludwig Spaenle
Staatsminister a.D.
Beauftragter des Freistaates Bayern für Erinnerungskultur
und geschichtliches Erbe
 
 
14.30 Uhr Rede
Bernard Gaida
Sprecher der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Minderheiten
 
 
15.00 Uhr Rede
Bernd Posselt
UdV-Spitzenkandidat zur Europawahl

gegen 15.30 Uhr - Ende der Veranstaltung

Liebe Freunde, liebe Landsleute,

mit unserer Landesversammlung im Egerland Kulturhaus in Marktredwitz starten wir als
älteste und europaweit vernetzte Arbeitsgemeinschaft der CSU in die heiße Phase des
Europawahlkampfes. Die Heimatvertriebenen haben nach dem Zweiten Weltkrieg in
vorderster Front angepackt und entscheidend zur Errichtung eines blühenden und
demokratischen Westeuropa beigetragen. Sie und die deutschen Volksgruppen hinter
dem Eisernen Vorhang haben gleichzeitig nie den Gedanken an dessen Überwindung
aufgegeben und daran aktiv mitgewirkt.

Heute sehen die Vertriebenen und Aussiedler noch viel sensibler als andere, wie unser
freies Gesamteuropa durch Nationalismus gefährdet ist: durch die Putin'sche Aggression
von außen sowie durch rechts- und linksradikale Anti-Europäer von innen, die
gleichzeitig die Menschenrechte sowie ein Europäisches Volksgruppen- und
Minderheitenrecht in Frage stellen.  

Darauf bedarf es für die Europawahl am 9. Juni einer entschlossenen Antwort, die wir bei
unserer Landesversammlung in Marktredwitz formulieren wollen. Dazu lade ich Sie
herzlich ein und bitte Sie, möglichst viele Interessierte mitzubringen.

In herzlicher Verbundenheit

 
Dr. h.c. Bernd Posselt, MdEP a.D.  
Landesvorsitzender der Union der Vertriebenen und Aussiedler in der CSU


